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Ausstellungseröffnung im Museum 

Claudia Grünig – Short Stories 

 

REES. Am Sonntag, den 07. Juli 2024, eröffnet der stellvertretende Bürgermeister 

Bodo Wissen die Ausstellung „Short Stories“ von Claudia Grünig aus Köln. Die 

Veranstaltung beginnt um 11.30 Uhr im städt. Koenraad Bosman Museum Rees. 

Während der musikalische Rahmen von den Haldern Strings gestaltet wird, 

übernimmt Johannes Beenen die Einführung.  Die Ausstellung ist bis Sonntag, 01. 

September 2024, zu sehen. 

 

Claudia Grünig zeigt in ihrer Ausstellung Short Stories wahre Lügen im Koenraad 

Bosman Museum. In ihren inszenierten Fotoarbeiten verbindet die Kölner Künstlerin 

verschiedene - teils gegensätzliche - Elemente der Wirklichkeit. Unsere Vorstellung, 

dass Fotografien eine Realität abbilden, nutzt die Künstlerin für ihre Arbeit, um die 

Illusion in der „Wirklichkeit“ anzusiedeln. Dabei verwendet sie die einzelnen Elemente 

der Realität als inhaltlichen und kompositorischen Neubeginn. In ihren Fotoarbeiten 

greift sie dabei die Impulse der Wirklichkeit auf und führt uns zeitgleich in surreale 

Welten, die weit darüber hinausweisen. 
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Claudia Grünig kommt ursprünglich aus der Malerei. Ihre Fotoarbeiten basieren 

heute auf deren Einflüssen. So wirken ihre Fotoarbeiten - die ganz nebenbei auch 

viele Bezüge zu alten Meistern aufweisen - wie gemalte Bilder. Ihren Fotoarbeiten 

liegt die Tatsache zugrunde, dass die Realität zuweilen eine Illusion sein kann. So 

gibt es Wahrheiten, die keine sind und ebenso Erfindungen, die wahr sind. Claudia 

Grünig lädt den Betrachter ein, ihren „wahren Lügen“ zu glauben. 

 

Kunstinteressierte können das Museum samstags von 14.00 bis 17.00 Uhr und 

sonntags von 11.00 bis 13.00 Uhr sowie von 14.00 bis 17.00 Uhr besuchen. Für 

Gruppen ist das Museum auch außerhalb der gewohnten Öffnungszeiten nach 

vorheriger Anmeldung unter Tel: 02851/51187 geöffnet.   

 

 


